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AUS DEN SEKTIONEN – ZÜRICH  

ENTOMOLOGISCHE GESELLSCHAFT ZÜRICH (EGZ)

JAHRESBERICHT 2017

Das Vereinsjahr 2017 war geprägt von überdurchschnittlich vielen und durchwegs ge-
lungenen Veranstaltungen. An der GV gratulierten wir unserem Ehrenmitglied Willi 
Sauter-Niederer zu 60 Jahren Mitgliedschaft und Verena Lubini (Ehrenmitglied) 
sowie Henry Hörsch zu je 30 Jahren Mitgliedschaft.

Per 31.12.2017 umfasste die EGZ 300 Mitglieder, also kaum weniger als ein Jahr 
zuvor. Leider ist Ursula Zandel verstorben. Unserem sehr geschätzten Mitglied wollen 
wir auch hier die letzte Ehre erweisen.

Der Vorstand setzte sich ab der GV vom 10.3.2017 aus acht Personen zusammen, be-
vor er im Laufe des Jahres durch zwei weitere Personen (Susanne Federer, Yvonne 
Fabian) ergänzt werden konnte. Seither präsentiert er sich wie folgt:

Präsident und	 Rainer Neumeyer
Vertreter in der SEG	
Vizepräsident, Bibliothekar 	 Michael Greeff
und Archivar	
Kassier	 Willi Kloter
Sekretär	 Igor Kramer
Exkursionsleiter	 André Rey
Webmaster	 Florin Rutschmann
Beisitzerinnen	 Yvonne Fabian, Susanne Federer, Franziska Schmid

Der Vorstand traf sich dreimal (12.1., 30.3. und 14.9.2017). Zudem fasste er mehrere 
statutenkonforme Zirkularbeschlüsse per E-Mail.

Wir veranstalteten elf Vortragsabende im Hauptgebäude der ETH:
13. Januar	 Cornelia Hesse-H.: Wenn Insekten anders aussehen, als sie sollten.
27. Januar	 Alexander Mathis: Vektor-übertragene Krankheiten in der CH:  
		  eine sich wandelnde Lage.
10. Februar	 Herbert Wagner: Taxonomische Revision der Rasenameisen 
		  (Tetramorium).
24. Februar	 Diverse Mitglieder: Mitteilungen und Demonstrationen.
17. März	 Laura Bruppacher: Auswirkungen des Mäh-Regimes auf die  
		  Wirbellosenfauna von Wiesen.
31. März	 Jeannine Klaiber: Fauna Indicativa.
20. Oktober	 Rainer Foelix: Rollende und grabende Wüstenspinnen im  
		  trockenen Sand.
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03. November	 Daniel Roesti: Madagaskar: ein Reisebericht vom Regenwald  
		  zum Trockenwald.
17. November	 Eva Sprecher: Staatenbildende Insekten: Königinnen, Fleiss,  
	 	 Wehrpflicht und viel Duft.
01. Dezember	 T. Kissling & A. Rey: Artenschutzprojekt Heilziest-Dickkopffalter  
		  (Charcharodus floccifera).
15. Dezember	 Diverse Mitglieder: Mitteilungen und Demonstrationen.

Die Vorträge wurden jeweils von durchschnittlich gut 40 Personen besucht und bis 
zum 31.3. im Hörsaal D 1.2 gehalten, seit dem 20.10.2017 aber im Hörsaal D 7.2. Sie-
ben der elf Vorträge konnten automatisch aufgezeichnet werden. Nach den Vorträgen 
trafen wir uns jeweils im allseits beliebten Restaurant Hot Pasta.

Vor dem Vortrag vom 1.12. offerierten wir im Foyer vor dem Hörsaal (D 7.2) den 
traditionellen Chlaus-Apéro, der diesmal von unserem Mitglied Oliver Seitz organi-
siert wurde. Das Weihnachtsgebäck stammt aus den Küchen von Hanni Seitz und 
Martina Funk.

Sechs Exkursionen wurden von unserem Exkursionsleiter André Rey organisiert, 
unterstützt durch Michael Greeff (Albanien) und Rainer Neumeyer (Orchideen-Dächer): 
26. Februar	 Zürich (Albisgüetli): Tagfalter-Präimaginalstadien. Leitung: AR.
22.–29. April	 Albanien: Insekten u. a. Leitung: MG, AR.
07. Mai	 Zürich (Schlyfi): Kinder-Nachmittag. Leitung: YF, FS, MG, AR
20. Mai	 Zürich (Wollishofen): Orchideen-Dächer und Insekten. Leitung: 
	 HG, RR, RN
30. Juni–02. Juli	Süddeutschland: Tagfalter. Leitung: AR, SH.
09. Juli	 Fischbach-Göslikon: Stechimmen. Leitung: AR, RN.
Vor Ort wurden die Exkursionen geleitet von Yvonne Fabian (YF), Hans Gonella (HG), 
Michael Greeff (MG), Stefan Hafner (SH), Rainer Neumeyer (RN), André Rey (AR), 
Rolf Rutishauser (RR) und Franziska Schmid (FS). Mit dem Kinder-Nachmittag betrat 
die EGZ ein sehr wichtiges Neuland. Er wird fortan alljährlich durchgeführt.

Zwei Bestimmungskurse wurden von Michael Greeff jeweils im ETH-Gebäude LFW 
an der Universitätstrasse 2 organisiert:
20. Januar	 Wasserinsekten: Verena Lubini & Heinrich Vicentini
24. November	 Nachtfalter: Hans-Ueli Grunder & Thomas Kissling

Am 30.9. stellten Yvonne Fabian, Michael Greeff, André Rey und das Ehepaar 
Hättenschwiler die EGZ an der Spinnentier- und Insektenbörse in Kloten vor, unter-
stützt durch Edmond Manhart und Rainer Neumeyer. Dabei fand das von Yvonne ent-
wickelte Quiz namentlich beim jugendlichen Publikum grossen Zuspruch.

Weitere Aktivitäten mit massgeblicher Beteiligung von EGZ-Mitgliedern lassen sich 
in chronologischer Reihenfolge wie folgt auflisten:
•	 Am 26.1. fand in Bern am Naturhistorischen Museum die von Andreas Müller mit-

organisierte Hymenopteren-Tagung statt. Deborah Millett hielt einen Vortrag.
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•	 Am Käfer Treff vom 11.3. im NMBE (Konferenzraum) hielten Beat Wermelinger 
und Thomas Walter je einen Vortrag.

•	 An der 1. Steinfliegentagung vom 8.4. hielten Verena Lubini und Theo Frey 
je einen Vortrag.

•	 Am 20.8. traf man sich unter der Leitung von Stefan Kohl, Florin Rutschmann und 
Michael Widmer zum 9. Zürcher Heustöffel-Treffen in Kollbrunn.

•	 An der von Florin Rutschmann mitorganisierten Orthopteren-Tagung vom 4.11. im 
NMBE referierten auch Jeannine Klaiber und Stefan Plüss.

•	 Am 18.11. referierten Thomas Kissling (1 Vortrag) und Lazi Reser (2 Vorträge) an der 
Lepidopterologen-Tagung im NMBE.

•	 Am von Isabelle Flöss und Stefan Kohl mitorganisierten 30. Symposium der 
schweizerischen Libellenkundler/-innen vom 25.11. im Naturama (Aarau) refe-
rierten auch Daniela Keller und Claudio Koller.

Mit der Fachstelle Naturschutz des Kantons Zürich – vertreten diesmal durch die neue 
wissenschaftliche Mitarbeiterin Isabelle Flöss – besprachen Stefan Ungricht und Rainer 
Neumeyer am 18.10.2017 nochmals unseren Vorschlag, künftig gemeinsam einen jährli-
chen Tag der Artenvielfalt im Kanton Zürich zu organisieren. Nach einem sehr guten 
und effizienten Gespräch ist die Sache nun angelaufen. Bereits 2018 sollte es mit einem 
kleinen Testlauf in einem noch zu evaluierenden Untersuchungsgebiet klappen.

Abb. 1. Szenen aus der Exkursion nach Süddeutschland (a), der Insekten- und Spinnentierbörse (b) 
in Kloten, des Kinder-Nachmittages (c) in Zürich und der Flachdach-Exkursion (d) in Zürich. 
(Fotos André Rey, Willi Kloter, Rainer Neumeyer, Toni Scheiwiller)
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Bericht des Webmasters: Eine weitere wichtige Neuerung für die EGZ bedeutete 
2017 der Start einer Facebook-Seite (https://www.facebook.com/InsektenEGZ/), 
auf der wir unsere Veranstaltungen, Galerien und Protokolle zusätzlich einem brei-
ten Publikum zugänglich machen können. Längerfristig hoffen wir, über diesen Ka-
nal neue Besucherinnen und Besucher für die Veranstaltungen gewinnen zu kön-
nen. Die Webseite wurde 2017 5728-mal besucht, wobei rund die Hälfte der 
Besuchenden die Seite regelmässig aufsucht. Insgesamt wurden 20 856 Seiten auf-
gerufen. Gut 80 % der Besuchenden stammen aus der Schweiz. Davon sind fast 65 % 
aus dem Kanton Zürich, gefolgt von den Kantonen Aargau (knapp 10 %) und Bern 
(gut 4 %). Die meisten Besuchenden der Webseite kommen über eine Suchmaschine 
oder die direkte Eingabe der Domain insekten-egz.ch auf die Webseite. Seit der Er-
öffnung der Facebook-Seite nehmen jedoch die Verweise von Facebook auf unserer 
Webseite stark zu. Bereits nach wenigen Monaten seit dem Start der Facebook-Seite 
gelangten, über das ganze Jahr 2017 betrachtet, gut 14 % der Webseitenbesucherin-
nen und -besucher über diesen Kanal auf die Webseite. Neben der Startseite sind die 
mit Abstand am meisten besuchten Seiten die Veranstaltungen.

Was die Kasse betrifft, sei hier ergänzend zur Jahresrechnung des Kassiers nur 
soviel erwähnt:
•	 Unser Gesuch vom 22.12.2016, in welchem wir einen jährlichen kantonalen Beitrag 

von CHF 7 000.– für die Finanzierung von Entomo Helvetica beantragen, wurde 
von der zuständigen Abteilung Recht des Hochschulamtes des Kantons Zürich 
noch nicht beantwortet. Man hat uns aber versichert, dass unser Gesuch erwogen 
werde und dass ein schriftlicher Bescheid noch kommen werde.

Wir blicken zurück auf ein schönes, exkursionsreiches Jahr, in welchem der Vor-
stand auch eine wichtige Vision (Jugendförderung) realisieren konnte. Er möchte 
sich deshalb bei allen bedanken, die mitgemacht oder uns unterstützt haben!

Zürich, 04.01.2018, Rainer Neumeyer, Präsident


